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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
16 . Samstag , den 24 . Februar_ 1855 .

( Bekanntmachung .) Durch Höchste Entschließung Seiner Königlichen Hoheit des Regenten

aus Großherzoglichem Staatsministerium vom 22 . Dezember v . I . , Nr . 1609 — 1611 , wurde be¬

stimmt , daß für den Fall einer eintretenden Mobilmachung des Großherzoglichen Armee - Corps die

Zugangs - Classe 1849 nicht vor dem 1 . Oktober d . I . entlassen werden solle , daß denjenigen In¬

dividuen dieser Classe aber , welche einstehen wollen , die Erlaubniß hiezu zu ertheilen sei.

Wir bringen dieses hierdurch mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntniß , daß durch die unterm

8 . d . M . von der hohen deutschen Bundesversammlung ausgesprochene Kriegsbereitschaft eine Kriegs¬

bedrohung als vorhanden anerkannt ist und daher auf den Grund der obengenannten Höchsten Ent¬

schließung und des § . 9 des Conscriptionsgesetzes vom Jahre 1825 die Excapitulanten der Zu¬

gangs -Classe 1849 über den 1 . April d . I . hinaus noch beibehalten und ihre Entlassung aus dem

Armee - Corps vorerst nicht vor dem 1 . Oktober d . I . erhalten werden .

Carls ruhe , den 14 . Februar 1855 .
Großh . Kriegs - Ministerium .

Ludwig .

Schuldienstnachrichten .
Die Bewerber um nachbenannte erledigte Schuldienste

haben sich nach der Verordnung vom 7 . Juli 1836 ( Reg .-

Bl . Nr . 38 ) bei ihren Vorgesetzten Bezirksschulvisttaturen
innerhalb sechs Wochen zu melden :

Durch die Beförderung des Hauptlehrers Phi¬

lipp Böckle zu Reilingen auf die Schulstelle zu
Friesenheim ist der evang . Schuldienst in Reilin¬

gen , Schulbezirks Schwetzingen , mit dem Normal¬

gehalt dritter Classe , nebst freier Wohnung und
dem gesetzlichen Antheil am Schulgelde zu je Ist .
von ungefähr 180 Kindern im Ganzen , in Erle¬

digung gekommen .
Uebertragcn wurde :

der kath . Schul - , Meßner - und Organistendienst
zu Borberg dem Unterlebrer Rudolph König zu
Carlsruhe ;

der kath . Filial - Schuldienst zu Oberglashütten ,
Amts Mößkirch , dem Hauptlehrer Johannes Bap¬
tist Bohner zu Happach , Amts Schönau ;

die zweite kath . Hauptlehrerstelle zu Grünsfeld ,
Amts Gerlachsheim , dem Hauptlehrer Johann
Anton Steinbach zu Lengenricden , Amts Box¬

berg ;
der kath . Filial -Schuldienst zu Krumbach , Amts

Mosbach , dem Untcrlehrer Simon Zimmermann
zu Stein , Amt « Mosbach ;

die erste Hauptlehrerstelle an der kath . Volks¬

schule zu Buchen dem Hauptlehrer Wilhelm Schnei -

dcr zu Hollerbach , Amts Buchen ;
der kath . Filial - Schuldienst zu Friedrichsdorf , \

vdt . Kipp .

Amts Ebcrbach , dem Schulverwalter Constantin
Kerzenmacher zu Buch , Amts Waldshut ;

der kath . Filial -Schuldienst zu Altenbach , Ober¬
amts Heidelberg , dem Unterlehrcr Heinrich Leist
zu Stettfeiv , Oberamts Bruchsal ;

der kath . Schul - und Glöcknerdienst zu Stra¬

ßenheim , Amts Ladenburg , dem Hilfslehrer Jos .
Sigismund Dietrich zu Ilvesheim , Amts La -

dcnburg ;
der kath . Schul -, Meßner - und Organistendienst

zu Markclfingen , Amts Konstanz , dem Unterlehrer
Benedict G e n s l e zu Nenzingen , Amts Stockach ;

der kath . Schul -, Meßner - und Organistendienst
zu Schienen , Amts Radolphszell , dem Hauptlehrer
Joh . Allwcyer zu Engelschwand , Amts WaldS -

hut ;
der kath . Schul -, Meßner - und Organistendienst

zu Hemmenhofen , Amts Radolphszell , dem Unter¬

lehrer Blasius Specker zu Durbach , Oberamts

Offenbnrg .

Nntergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

s2 ) Nr . 716 . ( Erbvorladung .) Nikolaus

Schmalz , volljährig von Neuweier , welcher vor

mehreren Jahren nach Amerika ausgewandert und

dessen dermaliger Aufenthaltsort nicht bekannt , ist

zur Erbschaft seines in Neuweier verstorbenen Va¬
ters Michael Schmalz berufen und wird deßhalb
aufgefordcrt , sich persönlich oder durch einen ge-
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hörig Bevollmächtigten zur Empfangnahme seinesErbtheils
binnen 3 Monaten » dato

Lei unterfertigter Theilungsbehörde um so gewisserzu melden , als ansonst die Erbtheilung so vollzogenwürde , wie wenn er, Nikolaus Schmalz , zur Zeitder Eröffnung der Erbschaft nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Bühl , den 14 . Februar 1855 .
Großh . AmtSrcvisorat .

Rheinboldt .
| 3J Nr . 3014 . Der verwittwete Bürger Christoph Wagner von Söllingen ist vor 10 Jahrenmit Hinterlassung seiner Kinder nach Amerika gereist , hat aber seitdem keine Nachricht über Lebenund Aufenthalt von sich gegeben . Derselbe wirddaher aufgefordert , binnen Jahresfrist zurückzukehren , widrigenfalls er für verschollen erklärt und sein Vermögen seinen Kindern gegenSicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz über¬

geben werden soll .
Durlach , den 3 . Februar 1855 .

Großh . Oberamt .
Spangenberg .

sl ) Nr . 1524 . ( Erbvorladung .) Pankra¬tius Breit » er von Oestringen , welcher vor ei¬
niger Zeit entwichen ist , ist zur Erbschaft seinesverstorbenen Vaters Weber Joseph Breit » er zuOestringen berufen und wird , da sein Aufenthalthier unbekannt ist, hiermit aufgefordert , sich binnen3 Monaten von heute an entweder persönlich oder

durch einen Bevollmächtigten zu stellen , um seineRechte und Ansprüche an gedachte Verlaffenschafts -
rnasse geltend zu machen , widrigenfalls die Erb¬schaft lediglich Denjenigen zugetheilt würde , denensie zukäme , wenn der Borgeladene zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bruchsal , den 20 . Februar 1855 .
Großh . Amtsrevisorat .

Jauch .
rckt. Dietz .

sl ) Nr . 1525 . ( Erbvorladung .) Marga¬retha Willhauk , geehelicht an Leineweber Wen¬delin Werner von Neuthard und mit diesem vor
mehreren Jahren nach Amerika ausgewandert , istzur Erbschaft ihres verstorbenen Bruders FranzWillhauk , ledig zu Stettfeld , berufen und wird ,da ihr Aufenthalt hier unbekannt ist, hiermit auf¬gefordert , sich binnen 3 Monaten von heute anentweder persönlich oder durch einen gehörig Be¬
vollmächtigten dahier zu melden , widrigenfalls ihrErbantheil Denjenigen zugetheilt würde , welchener zukäme , wenn die Vorgeladcne zur Zeit desErbanfalles nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bruchsal , den 20 . Februar 1855 .
Großh . Amtsrevisorat .

Jauch . vät . Dietz .fl ) Nr . 1523 . ( Erbvorladung .) Justine ,geb . Sichler , geehelicht an Wirth L . Thoma

von Königheim und mit diesem vor einigen Jahrennach Amerika ausgewandert , ist zur Erbschaft ihrerzn Kislau verstorbenen Schwester , Lieutenant GeorgSutter 's Ehefrau Catharina , geb . Eich ! er , be¬rufen und wird , da ihr Aufenthalt unbekannt ist,hiemit aufgefordert , sich binnen 3 Monaten vonheute an entweder persönlich oder durch einen ge¬hörig Bevollmächtigten dahier zu melden , widri¬genfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen zuge¬theilt würde , welchen sie zukäme , wenn die Vor¬geladene zur Zeit des Erbanfalles nicht mehr amLeben gewesen wäre .
Bruchsal , den 20 . Februar 1855 .

Großh . Amtsrevisorat .
Jauch .

vdt . Dietz .Nr . 3081 . Joh . Adam Wämser von Rauen¬berg wird seinem Ansuchen gemäß unter Hinwei¬sung auf den diesseitigen Beschluß vom 5 . Dezem¬ber v . I . , Nr . 24,430 , in Besitz und Gewährdes Nachlasses seiner verstorbenen Ehefrau Mari¬anne , geb . Baumann , eingewiesen .
Wertheim , den 16 . Februar 1855 .

Großh . Stadt - und Landamt .
Kraft .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um AuSwanderungS - Cr -laubniß nachgesucht . E « werden daher alle Diejenigen ,welche auS was immer für einem Grunde eine Forderungan dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche in derhier unten bezeichncten Tagfahrt auf der betreffendenAmtskanzlei um so gewisser anzumelden und zu begrün¬den , alS ihnen sonstspätcr nicht mehr zur Befriedigungverholfen werden könnte .

Aus dem Bezirksamt Ettlingen :
fl ) Nr . 3955 . Der im vorigen Jahr nachAmerika gereiste Steinhauer Florian Bisch von

Reichenbach und seine zurückgelassene zweite EhefrauCaroline , geb . Schneider , mit Bisch 's erstehe¬lichen Kindern , auf Samstag , den 24 . März v . I .,Vormittags 11 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .Aus dem Oberamt Pforzheim :Nr . 5366 . Elias Honeg mit seiner Familievon Lehningen , auf Mittwoch , den 28 . Februard . I ., Vormittags 11 Uhr , auf diesseitiger Ober -
amtskanzlei .

Nr . 6215 . Christoph K n o d e l von Kieselbronn ,auf Samstag , den 3 . März d . I . , Vormittags11 Uhr , auf diesseitiger Obcramtskanzlei .Nr . 6212 . Die Adam Bronner '
schen Ehe¬leute von Weisenstein , auf Samstag , den 3 . Märzd . I ., Vormittags 11 Uhr , auf diesseitiger Ober -

amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Bühl :

Nr . 7299 . Ludwig Wagner
's Wittwe He¬lena , geb . Zuber , mit ihrer Tochter Rosina vonMoos , auf Mittwoch , den 28 . Februar d . I . ,Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .Earlsruhe . Redaktion , Druck und Verlag von Friedrich Gut sch.
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